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In diesem Bericht werden die Ergebnisse einer 
Befragung vorgestellt, die unter 75 deutschen 
Ärztinnen und Ärzten durchgeführt wurde. Der 
Schwerpunkt lag dabei auf der Einführung von 
medizinischen Leitlinien und dem Grad, in dem 
Ärztinnen und Ärzte diese im Rahmen der 
Behandlung berücksichtigen. Darüber hinaus 
wurden in der Umfrage die Ansichten der Ärztinnen 
und Ärzte in Bezug auf die Digitalisierung, ihre 
Beziehung zu Pharmaunternehmen und die 
drängendsten Probleme im Gesundheitswesen, 
wie z. B. die geringe Arbeitszufriedenheit, abgefragt.
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Zahl der Teilnehmenden: 75

geschlechtalter

73%24%
weiblich männlichjünger als 45

älter als 45

32%
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medizinische apps artikel in 
fachzeitschriften 
(print oder online)

websites 
medizinischer 

fachverbände und 
-gesellschaften

Welche medizinischen Informationsquellen nutzen Ärztinnen und Ärzte am häu�gsten 
und haben sich diese in den letzten drei Jahren verändert?
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Quellen für medizinische InformationenQuellen für medizinische Informationen
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81%

89%
für ärztinnen und ärzte ist es wichtig, ihre 
behandlungsentscheidungen auf grundlage 
der neuesten leitlinien zu treffen

der ärztinnen und ärzte achten 
darauf, bei der behandlung von 
patientinnen und patienten die 
neuesten medizinischen 
leitlinien anzuwenden

Medizinische LeitlinienMedizinische Leitlinien



Medizinische LeitlinienMedizinische Leitlinien
Was sind für Sie die drei wichtigsten Methoden, 
um sich über die Aktualisierung von Leitlinien 
zu informieren?

Die neuesten Leitlinien einzuhalten, ist nicht 
einfach. Es ist zeitaufwendig und erzeugt viel 
zusätzlichen Stress, gleichzeitig ist es aber 
auch interessant.

Es ist notwendig, die neuesten Leitlinien zu 
beachten, zudem bieten sie Sicherheit.

Die Ärztinnen und Ärzte würden 
medizinische Leitlinien auch in 

digitaler Form nutzen.

lesen der neuesten 
lokalen leitlinien

lesen eines kurzen 
artikels über die 
änderungen

46%

73%



DosierungDosierung
Welche Informationsquelle nutzen 
Ärztinnen und Ärzte am häu�gsten?

Wie oft lesen Ärztinnen und Ärzte die 
Dosierungsanweisung von Medikamenten nach?

häufig

32%
die arzneimittel-smpc

das internet

digitale dosierungshilfen

71%

65%

57%

37%

in der hälfte 
der fälle



31%
81%
der ärztinnen und ärzte geben an, 
dass die dosierung von 
medikamenten mit einer großen 
verantwortung verbunden ist

der ärztinnen und ärzte geben 
an, dass die dosierung von 
medikamenten zeitaufwendig ist

DosierungDosierung



54%

89%
ärztinnen und ärzte sehen 
durch die digitalisierung 
positive veränderungen,

insbesondere in bezug auf 
den leichten zugang zu 
medizinischem wissen und 
informationen.

DigitalisierungDigitalisierung



78%

Die Mehrheit der Ärztinnen und 
Ärzte ist optimistisch (60 Prozent).

möchten den arztberuf weiter 
ausführen

Zufriedenheit im BerufZufriedenheit im Beruf

der ärztinnen und ärzte leidet 
unter arbeitsüberlastung

Die Zufriedenheit der Ärztinnen 
und Ärzte ist geringer als vor 
einem Jahr.

90%



Fast die Hälfte der deutschen Ärztinnen und Ärzte (47 
Prozent) hat das Gefühl, dass Pharmaunternehmen 
und ihre Vertreter nicht verstehen, welche 
Unterstützung und Informationen sie von ihnen 
wirklich benötigen. Wenn es um die Art und Weise 
der Kommunikation geht, bevorzugen Ärztinnen und 
Ärzte die digitale Kommunikation. Diese sollte auf die 
individuellen Bedürfnisse und Interessen der 
Ärztinnen und Ärzte zugeschnitten sein (44 Prozent) 
oder aus einer Kombination von Vor-Ort-Besuchen 
mit maßgeschneiderten digitalen Inhalten und 
digitaler Kommunikation (27 Prozent) bestehen.

Interaktion mit PharmaunternehmenInteraktion mit Pharmaunternehmen



Die Digital Doctor Survey ist eine Umfrage, die 
Mediately unter Ärztinnen und Ärzten durchgeführt 
hat. Sie ist eine der größten Umfragen dieser Art in 
Europa und gibt Einblicke in die Bedürfnisse und 
Ansichten europäischer Ärztinnen und Ärzte. 

Über die Digital Doctor Survey 2022 


